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b — — Eine Gruppe deutſcher Banden und Firmen hat der 
Frankobank ein beachtenswerthes Angebot für Abnahme des Rechtes 
derſelben auf das Wiener Kommunalanlehen gemacht. 


nen Banknoten disponibel ſeien. 


i ganze Kabinet hat demiſſionirt. 


Annoncen⸗ 
An nahme Zureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
kei Krupski (C. H. Ulrici & Co.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke A, 
in Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 


G. F. Danube & Co. 
Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1:5 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 


» nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 22. November. [Reichstag.] Die Geſetzentwürfe be⸗ 
treffend den Nachtrag zum Haushaltsetat pro 1871, Einführung 
des Quartierleiſtungs-Geſetzes in Baden, Einführung des Nord⸗ 
deutſchen Bundesgeſetzes über Unterſtützung bedürftiger Familien 
von Erſatzreſerviſten in Baden, werden ohne Debatte in dritter 
Berathung genehmigt. Ebenſo der Geſetzentwurf über die Ein⸗ 
führung des Nordd. Bundesgeſetzes betreffend die Kriegsdienſtver⸗ 
pflichtung in Baiern. Die Paragraphen Eins und Drei werden un⸗ 
verändert genehmigt, Zwei in der Faſſung der Regierungsvorlage wie⸗ 
derhergeſtellt. Im Laufe der Diskuſſion betonte der Württembergiſche 
Miniſter v. Mittnacht, gegenüber den Anführungen Hölders, daß die 
württembergiſche Regierung ſich das Recht wahre, bei Aufgabe von 
Reſervatrechten auch ohne Einvernehmen mit der Kammer vorzugehen, 
weil nach dem Bündnißvertrage nur die Zuſtimmung des Bundesraths 
in Betracht komme. 

Karlsruhe, 22. Nov. Der Großherzog ertheilte heute den Ver⸗ 
tretern von Italien, Baiern, Württemberg und Heſſen-Darmſtadt, 
welche ſämmtlich von ihrem Poſten abberufen ſind, Abſchiedsaudienzen. 

Wien, 22. Nov. Nach der heutigen „Neuen fr. Pr.“ wird das 
Miniſterium in folgender Weiſe zuſammengeſetzt ſein: Auersperg — 
Präſidium und Landesvertheidigung, Glaſer — Juſtiz, Unger — ohne 
Portefeuille, Laſſer — Inneres, Chlumetzky — Ackerbau, Stremayer — 
Kultus. Handel und Finanzen ſind noch unbeſetzt. — Der geſtrigen 
Konferenz wohnten die Führer der Verfaſſungspartei bei, darunter 
Kaiſerfeld, Rechbauer, Sturm, Herbſt, Giskra und Hasner. Fürſt 
Auersperg entwickelte ſein verfaſſungstreues Programm, worauf ſich 
eine lebhafte Debatte entſpann. Die Verfaſſungspartei beſchloß, das 
auf Grund dieſes Programmes zuſtandegekommene Miniſterium Auers⸗ 
perg in der künftigen Reichsrathsſeſſion zu unterſtützen. — Die heutige 
„Neue fr. Pr.“ meldet noch: Sämmtliche Landtage werden aufgelöſt, 
der Reichsrath wird noch vor Weihnachten einberufen. — Ueber 
Grocholski's Verbleiben ſchweben noch Unterhandlungen. — Das von 


der verfaſſungstreuen Partei angenommene Programm Auersperg's. 
ſoll manche Konzeſſion an Galizien enthalten — Die heutige „Preſſe“ 


meldet, 0 ‘ 


jcer.Banten-den-Kommiffionären des 


DIE ungariſche Boden! 
die Ausführung der Arrangements in der 


(Privatdep. der Poſ. Ztg.) 
Prag, 21. Novbr. Der Föderaliſtenkongreß iſt zu einer Privat⸗ 


konferenz zuſammengeſchrumpft. Der Czechenklub hat ſeine Betheili⸗ 


gung verſagt. Der eigentliche Kongreß iſt bis zum Johannisfeſt ver⸗ 
ſchoben. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Agram, 21. Nov. Die Nationalpartei konferirt in Wien durch 
eine Mittelsperſon mit dem Grafen Lonyay; eine Verſtändigungsbaſis 
ſoll gefunden ſein. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Paris, 22. Nov. Der „Siscle“ ſchreibt, daß die pariſer Börſe 
gegenwärtig der Kampfplatz von Finanzkoterien ſei. — Der „Meſſager“ 
ſieht hinter dem geſtrigen enormen Rendenausgebot am hieſigen Platze 
den Operationsplan einer Gruppe von Finanzmännern, welche von 


der Bank einen großen Poſten Renten zu billigem Preiſe kaufen 


wollen. — In Banquierkreiſen wird behauptet, die dieswöchentliche 
Bankreviſion ergebe, daß bis zum Notenmaximum nur noch 60 Millio⸗ 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Nom, 21. Nov. Die franzöſiſchen Korvetten ſind von Civitavecchia 
nach Toulon zurückgekehrt. — Der neue franzöſiſche Geſandte Goulard 
trifft erſt Mitte Dezember hier ein. Graf Harcourt ſoll den Papſt zu 
fernerem Verbleiben in Rom bewogen haben. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Nom, 22. Novbr. Die Geſandten Portugals und der Nieder: 
lande am italieniſchen Hofe ſind hier eingetroffen und werden ihren 


„bleibenden Aufenthalt hier nehmen. — „Opinione“ zufolge wird der 


bisherige Präſident der Deputirtenkammer, Biancheri, auch für die 
jetzige Seſſion als Kandidat für die Präſidentſchaft der Deputirten⸗ 
kammer ſeitens des Miniſteriums bezeichnet. — Das Journal „Voce 
della Beritä” verſichert, daß nächſten Freitag wiederum Ernennungen 
und zwar größtentheils italieniſcher Biſchöfe erfolgen würden. 

Bern, 22. Novbr. Der Nationalrath beſchloß in feiner heutigen 
Sitzung die Aufnahme eines neuen Artikels in die Bundesverfaſſung, 
wodurch der Bund zur Aufſtellung der allgemeinen Vorſchriften für 
Bergbau im Wege der Geſetzgebung und unter Beachtung der im Art. 
30 der Bundesverfaſſung gewährleiſteten allgemeinen Handels- und 
Gewerbefreiheit für kompetent erklärt wird. Der bezüglich der finan⸗ 
ziellen Erträgniſſe den Kantonen gemachte Vorbehalt betreffend den 
Bergbau bezieht ſich hauptſächlich auf die Salinen. 

Madrid, 21. Novbr. Nachdem der König das definitive Verblei⸗ 
ben des Miniſteriums im Amte, ungeachtet des Konfliktes, der im Kon⸗ 
greſſe durch die vereinigten Radikalen, Karliſten und Republikaner 
hervorgerufen worden war, beſchloſſen, iſt de Blas, ehemaliger Ge⸗ 
ſandter in Holland, zum Miniſter des Auswärtigen ernannt worden. 

Antwerpen, 22. Nov. Die Quarantänemaßregeln für Schiffe, 
welche aus Petersburg, Memel, Königsberg und von der Elbe kom⸗ 
men, ſind aufgehoben. 

Odeſſa, 21. Nov. Im Kaukaſus tritt die Cholera heftig auf. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bukareſt, 21. Nov. Eine Miniſterkriſis iſt ausgebrochen; das 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
New⸗Hork, 21. Novbr. Zu Ehren des Großfürſten Alexis haben 


vielfache Ovationen ſtattgefunden. Es fand eine große Revue ſtatt, 


Plenum 


vier undſiebzigſter 


Donnerſtag, Zr November 


bei der 10,000 Mann unter den Waffen waren, General Dix hielt 
eine Anſprache an den Großfürſten, in welcher er namentlich die Ver⸗ 
dienſte des Kaiſers Alexander um die Ziviliſation hervorhob. In ſeiner 
Antwort betonte der Großfürſt die freundſchaftlichen Beziehungen 
zwiſchen Rußland und den Vereinigten Staaten, die ſo feſt und dauer⸗ 
haft begründet ſeien, daß Nichts ſie ſtören könne. — Morgen begiebt 
ſich der Großfürſt nach Waſhington, um dem Präſidenten Grant einen 
Beſuch abzuſtatten. 


Brief- und Zeitungsberichte. 


Berlin, 22. Nov. Die Berathungen des Reichstages ſind 
in den jüngſten Tagen nicht ſo gefördert worden, daß man mit Sicher⸗ 
heit darauf rechnen darf, der bisher angenommene Schlußtermin könne 
innegehalten werden. Wahrſcheinlich wird die ſonſt gern vermiedene 
Eventualität eintreten, daß die Sitzungen des Landtages mit denen des 
Reichstages einige Tage neben einander herlaufen. Man nimmt in 
parlamentariſchen Kreiſen an, daß die Seſſion des Reichstages erſt am 
30. November werde geſchloſſen werden. — Der auf geſtern Nachmittag 
anberaumte Miniſterrath, in welchem entſcheidende Beſchlüſſe über 
wichtige Yaudtagsvorlagen gefaßt werden ſollten, mußte in Folge eines 
gleichzeitig eingetretenen Unwohlſeins dreier Miniſter, des Fürſten 
Bismarck und der Grafen Roon und Eulenburg, ausgeſetzt werden. 
Bei keinem der Genannten iſt das Unwohlſein ein erhebliches, doch 
wird der Reichskanzler wohl mehrere Tage nicht im Reichstage erſchei⸗ 
nen können. Bei der Wichtigkeit mehrerer noch zur Erledigung ſtehen⸗ 
den Fragen wird dieſe Lücke ſchwer empfunden werden. — Ueber die 
Mittel für die in Ausſicht genommenen neuen Eiſenbahnen ſind 
verſchiedene Meinungen in der Preſſe laut geworden. Unter Anderem 
iſt auch davon die Rede, daß zu dieſem Zwecke die Mittel des Staats⸗ 
ſchatzes herangezogen werden könnten. So viel ich von unterrichteter 
Seite höre, iſt eine definitive Entſcheidung über die Beſchaffung der 
Mie noch nicht getroffen, doch gilt es als ziemlich gewiß, daß die aus 
dem Staatsſchatz flüſſig gewordenen Mittel nicht dieſe Verwendung 
erhalten ſollen. — Die Handelskammer in Trier hat den Wunſch aus⸗ 


geſprochen, daß eine neue 


Poſt⸗Konvention mit dem thum 
e ede CL e ee Da n 
motivirt, daß die Verſendung von eten und Werthgegenſtänden in 


Luxemburg a 


Jahre zu einer Herbſtſeſſion nicht einberufen werden. 

CS. Es liegt in der Abſicht, dem Reichstage den Vorſchlag zu 
machen, das Rayongeſetz in der Faſſung, wie es aus den Bes 
ſchlüſſen der Kommiſſion hervorgegangen iſt, en bloc anzunehmen. 

— Ueber die dem preußiſchen Landtag vorzulegende Kreisord⸗ 
nung haben, wie der „Wir. Ztg.“ geſchrieben wird, in parlamentari⸗ 
ſchen Kreiſen vertrauliche Konferenzen des Miniſters des Innern mit 
hervorragenden Mitgliedern der preußiſchen Kammern ſtattgefunden. 

— Der vielbeſprochene Arbeiterkongreß, welchen die Sozial⸗ 
Demokraten zur Schöpfung eines großen Arbeiterbundes ausge⸗ 
ſchrieben, nahm am Sonntag Vormittag unter dem Vorſitze des Herrn 
Hafenclever im Saale des Handwerkervereins feinen Anfang. Da 
die Betheiligten ausſchließlich, aus Sozialiſten und Mitgliedern von 
Strikekaſſen beſtanden, jo hielt ſich der Kongreß in feiner äußeren und 
inneren Färbung ſtreng in den Grenzen einer kleinen ſozialdemokra⸗ 
tiſchen Verſammlung und bot keinerlei hervorragende Momente dar. 
Faſt ſämmtliche Redner begrüßten in der Generaldebatte die projektirte 
Vereinigun aller Arbeiter aus allen Branchen mit Freude, man be⸗ 
tonte die Nothwendigkeit einer Solidarität der Arbeiter⸗Intereſſen 
gegenüber der internationalen Macht des Kapitals, man appellirte an 
den ſtarken Arm des Proletariers, man prophezeihte, daß das Bei⸗ 
ſpiel Berlins anſteckend auf die Provinzen wirken würde, und das 
ceterum censeo ging dahin, daß ein ſolcher durch die geſchloſſenen 
Reihen ſämmtlicher Arbeiter hergeſtellter „bewaffneter Friede“ das ein⸗ 
zige Mittel ſei, um künftighin Strikes zu verhindern oder aber 
wie ein Redner ſich ausdrückte, daß „dann der Klumpen Fleiſch, auf 
den ſich die Kapitals-Buldogge ſtürze, im Stande ſei, der Beſtie einen 
Maulkorb anzulegen, der mehr Steuer koſte als 3. Thlr. in der Re⸗ 
ſidenz.“ — Bevor der e ſodann zu ſeiner eigentlichen Aufgabe, 
Berathung der aufgeſtellten Bundesſtatuten, ſchritk, wurde durch die 
Mandatsprüfungs⸗Kommiſſion konſtatirt, daß 22 Geſchäftszweige 
mit einem Perſonenſtande von 12,915 Mann durch 141 Delegirte ver- 
treten waren. 

— In der verfloſſenen Woche wurde hier eine von etwa 400 Theil⸗ 
nehmern beſuchte Verſammlung abgehalten, in der Sera de e 
einen demnächſt zu organiſirenden Strike der Berliner Aerzte 
getroffen werden follten; namentlich beabſichtigten die Einberufer 
Na das Unweſen der Hausarzt⸗Stellen vorzugehen. Ob und welche 

eſultate die Herren erzielt, darüber iſt bis jetzt noch nichts in die 
Oeffentlichkeit gedrungen. 

„ Die ungetheilte Anerkennung, welche das Schillerſtand⸗ 
bild in allen Kreiſen der öffentlichen Meinung findet, hat die ſtädti⸗ 
ſchen Behörden veranlaßt, der Stadtverordnetenderſammlung zu pro⸗ 
poniren, dem Fiofeſſor Begas über die kontraktlichen Vergflichtungen 
hinaus einen Ehrenpreis von 5000 Thaler zu bewilligen. 

Elbing. Der Proteſt des Herrn Probſt Hoppe gegen das Ver⸗ 
fahren des Magiſtrats bei hl der erſten Lehrerſtelle an der St. 
Nikolaiſchule iſt inſoweit ohne Wirkung geweſen, als es ihm nicht ge⸗ 
lungen iſt, die Regierung dazu zu bewegen, Herrn Kuſch die Beſtaäti⸗ 
gung der vollzogenen Wahl zu verſagen. Die Beſtätigung der k. 

egierung zu Danzig iſt am Sonnabend hier angelangt. Dieſes Re⸗ 
ultat war vorauszuſehen, da Hrn. Probſt Hoppe das vertragsmäßige 

echt, drei Kandidaten zu der Stelle zu präſentiren, in keiner Weite 
geſchmälert worden iſt. (Elb. Anz.) 

Leipzig, 19. Nov. Ein am hieſigen Bezirksgerichte angeſtellter 
Referendar jüdiſcher Konfeſſion hatte gegen die hierzulande noch be⸗ 
ſtehende Beſchränkung, daß jüdiſche Richter den Bekennern 
des chriſtlichen Glaubens den Eid nihtabnehmen dürfen, 
beim königl. ſächſiſchen Juſtizminiſterium Verwahrung eingelegt, unter 
Berufung auf das Reichsgeſetz vom 3. Juli 1869, welches alle noch be⸗ 
ſtehenden, aus der Verſchiedenheit des religiöſen Bekenntniſſes hergelei⸗ 
teten Beſchränkungen aufhebt. Obwohl es Richtern chriſtlicher Kon⸗ 
feſſion nicht verwehrt iſt, jüdiſche Parteien zu vertheidigen und dies 


Jahrgang. 


auch oft genug vorkommt, fo bat der 5 5 { 
entſchieden, daß es bei dieſer Beſchränkung auch fernerhin zu verbleiben 
genannte Referendar 


rgiſche Poſtgebiet theuer und umſtändlich ſei. Das 
94857 e TI TE wird in dieſem 
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Hanſenſtein & Vogler; 
in Verliu: 
A. Retemtyer, Schloßplag; 
in Breslan: Emil Anbalh. 
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1871. 
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Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


noch das Juſtizminiſterium dabi 


habe. Wie die „D. Allg. J ie hört, wird der 
ſeine — — enheit vor den Reichstag bringen. x 

Madrid, 19. Novbr. In einer der letzten Kongreßſitzungen 
laubten die Anhänger des Miniſteriums einen Schlag gegen Zorilla, 
Rivero und ihre politiſchen Freunde und ſelbſt gegen das Andenken 
des Generals Prim führen zu können, indem ſie von denſelben behaup⸗ 
teten, daß fie ſich in Unterhandlungen über den Verkauf Cuba's 


an die Vereinigten Staaten eingelaſſen hätten. Den meiſten Spaniern 


würde auch nur der Gedanke an die Aufgebung jener Kolonie — 
nichts Geringeres als ein Verbrechen am Baterlande erſcheinen; daher 
der Eifer, womit Zorilla und die Seinigen ſich gegen dieſe Unter⸗ 
ſtellung vertheidigten. 1 \ 
wehr hinausgegangen und hat den bisherigen Geſandten der Verei⸗ 
nigten Staaten als Schutzzeugen angerufen. General Sickles ſtellte 
Herrn Rivero darauf das Zeugniß aus, daß er ihm gegenüber nie⸗ 
mals eine Aeußerung zu Gunſten der Abtretung Cuba's gehört habe, 
daß vielmehr Rivero Martos Becerra, ſowie Prim ſelbſt nebſt den 
übrigen Staatsmännern der Revolution ihm, dem Geſandten der 
Union, ihre Abſicht erklärt hätten, der Kolonie Gerechtigkeit widerfah⸗ 
ren zu laſſen und ſie als ſpaniſche Provinz mit allen in der Verfaſſung 


van 1869 gewährleiſteten Rechten zu behandeln, und dieſe Verſicherkung 
habe mehr als alles Andere dazu beigetragen, daß die Vereinigten Ei. 


Staaten den kuhaniſchen Angelegenheiten gegenüber ſich der Politik 
der Nichteinmiſchung befliſſen hätten. — Ein von dem Karliſten Ochoa 

eingebrachter Antrag auf Wiederherſtellung der Klöſter 
iſt, nachdem er in Erwägung gezogen, beſeitigt worden, indem der 


chuß zu verweiſen. — Die ſpaniſche Beſatzung in dem afrikaniſchen 
Fort Melilla iſt noch immer von den Mauren des Riffs bedrängt, 
und trotz aller Verſprechen des Kaiſers von Marokko wollen die zum 
Erſatz abgeſandten n N h 
noch nicht in dem aufſtändiſchen Gebiete erſcheinen. 3 
Durch Beſchluß der ſpaniſchen Kortes wurde die Inter natio⸗ 
nale in Spanien i IN “ 
klärt und wurden demzufolge die Juſtiz⸗Behörden des Kön 
der Verfolgung der Geſellſchaft, ihrer Leiter und Mitglieder beauf- 
tragt. Wie brüſſeler Blätter mittheilen, haben die bei den vorgenom⸗ 
menen Verhaftungen ſaiſirten 1 a 85 
zahlreichen Strikes in Spanien lediglich die Ausfü 
den Führern der Internationale entworfenen Planes ſind. Es fo 
erner daraus hervorgehen, daß der General⸗Rath eine allgemein 
xbeitseinfteflung vorbereite welche im Monat ae gleichzeit 
in allen größeren Induſtrie Europa's ausbrechen ſolle. 


Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 23. November 
— Der Herr Oberpräſident Graf Königsmarck iſt heut frü 
von feinem Landgute wieder nach Poſen zurückgekehrt. j 
S. Buk, 21. Novbr. [Feuer.] Geſtern Abend brannte ein Scho⸗ 
ber des Gutsbeſitzers Dr. Pawlowski auf feinem weſtlich von der Stadt 


gelegenen Felde ab. Der Schober enthielt Gemängfutter, war nicht 
verſichert und ſoll der Beſchädigte den Schaden eg. 300 Thlr. berech⸗ 


rung eines von 
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nen. Gleichzeitig brannten in der Stadt das kleine Häuschen des Böt- 


chers Krölikiewiez an der Neuſtädter Straße, ſowie die benachbarten 
Stallungen des Klemptnermeiſters Bolze total nieder. Außer den hie⸗ 
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Kongreß mit 187 gegen 78 Stimmen beſchloß, ihn nicht an den Auge 


ruppen unter dem Befehle des kaiſerlichen Prinzen 


den Beweis eure daß die 
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ſigen beiden Spritzen waren noch mehrere auswärtige thätig. In bei⸗ 


den Fällen wird böswillige Brandſtiftung vermuthek. 
Cc c ALTE IE TRETEEET 


Staats- und Volkswirthfchaft. 


* Rumäniſche Eiſenbahn⸗Attien⸗Geſellſchaft in Berlin. 
Nach der am Sonnabend erfolgten Eintragung in das Geſellſchafts⸗ 
Regiſter des berliner Stadtgerichts kann der Sitz der Geſellſchaft auf 
Beſchluß des Aufſichtsraths nach einem andern Orte verlegt werden. 
Zweck der Geſellſchaft iſt der Bau und der Betrieb von Eiſenbahnen 
in Rumänien, insbeſondere die Uebernahme, der Weiterbau und der 


Betrieb der in Rumänien belegenen Eiſenbahnen: af von Roman über 
Tecutch nach Galatz mit einer 1580 80h von Tecutch nach Berlad, 


b) von Galatz über Braila, Budeo, Ploieſchti nach Bukareſt, c) von 
Bukareſt über Piteſchti, Platina, Crajowa nach Turnu Severin und 
Virciorowa und eventuell d) von Budeo (Burco) über Foscau nach 


33 


Adiud (8 3.) — Die Dauer der Geſellſchaft ift auf eine beſtimmte Zeit 


nicht beſchränkt. ($ 4). — Das Grundkapital der Geſellſchaft iſt vor⸗ 
läufig auf 52,310,500 Thlr., Zwei und fünfzig Millionen, Dreihundert 
vierzig Tauſend, Fünfhundert Thaler feſtgeſetzt und zerfällt in 523,405 
Aktien, jede Aktie zu Hundert Thaler. ($ 5.) Das Grundkapital kann 
bis zum Betrage von 66,000,000 Thlr., Sechs und ſechzig Millionen 
Thaler durch Beſchluß des Aufſichtsraths erhöht werden. ($ 7.) Die 
Aktien lauten auf den Inhaber. (8 5.) Der Vorſtand (die Direktion) 
beſteht aus zwei Mitgliedern oder nach dem Ermeſſen des Aufſichts⸗ 
raths aus einer größeren Anzahl Mitglieder; der jeweiligen Mitglieder⸗ 
zahl entſprechend können zwei oder mehrere ſtellvertretende Direktoren 
erwählt werden. ($ 22.) Alle Erklärungen, Urkunden, Verträge und 
Verhandlungen, welche die Direktion ausftellt, reſp. vollneht, ſind ver⸗ 
bindlich für die Geſellſchaft, wenn der Firma der Geſellſchaft die Unter⸗ 
ſchriften entweder zweier Mitglieder der Direktion oder eines Mitgliedes 
derſelben und eines Stellvertreters ($ 22) oder eines Mitgliedes der 


Direktion und eines vom Aufſichtsrathe notariell oder gerichtlich zur 


Mitzeichnung der Firma per Prokura ermächtigten Geſellſchaftsdcam⸗ 
ten, welcher ſeiner Unterſchrift einen die Prokura andeutenden Zuſatz 


hinzuzuſetzen hat, beigefügt find (8 23.) Zur Zeit beſteht der Vorſtand 
aus zwei Mitgliedern: 1. dem Baumeiſter Alfred Lent zu Berlin, 2 


dem Kaufmann Julius Schady zu Berlin. 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen, 


Angekommene Fremde vom 23. Nouember. 
AER WIS HOTEL DE ROME. Die Rittergutsbeſ. Sperling u. ua 55 
i. Pr., Mehlbaum g. Leipzig, Leppmann u. Schneider a. Ber⸗ 


a. Srapbno, v. Rogalinski u. Fr. a. Redkowo, die Kaufl. Dörk a. 
nigsbe 9 


lin, Heilborn a. Breslau, Pfeiffer a. Danzig, Neumann a. Elbin 
Wald a. Stettin, Freitag ee 2 8 
f OEB MGs HOTEL DE FRANCE. 
Dienerſch. a. Zduſiny, Opitz a; 
Barbarowo, Graf v. Gutowski a. Odrowaz, Madem. Trozynska a. 
Krakau, die Kfl. Türk a. Königsberg, Löwenherz a. Hamburg, Schmüh 
Simon u. Fr. a. Köln. 


HOTEL DE BERLIN. Die Rittergbeſ. v. Knoll a. Hohenwalde und 


Die Rittergbſ. v. Kurnatowski nebſt 
Lowenein, v. Dobrzycki u. Frau a. 
\ ii 
a. Erfurt, die Kent. Moritz a. Dresden, Wächter a. Berlin, Fabrikant 


= 


75 


— I — Drmg g P —— —— 57 


at: 


5 Schol 8 ; Ri g 5 N d E 0 12 

2 tz a Petersdorf, die Gutsbeſ. Heickerodt g. Plawce, Scharffen- | ter a. Zirke, Hirſchfeld a. ions, Guttmann jun. a. Grätz, Wojciechow⸗ nung Dedeckers, des früheren Adminiſtrators der Langrandſchen Un⸗ 
berg a. Son lnik, Frau Schwabe a. Lowencin, Sommerfeld a. Zadon, ski u. Ve a. Pra olde a. Meferi entſchel a. Kempen, Gerach e a 5 8 
lerautspachter ende a. Wyry, Partik. Hollmann a. Won a. Züllichau, Kaiſer 8 95 aſen, Mari = Koln, Buchhalter Wer: ternehmungen, zum Gouverneur von Limburg ſtatt. Der „Independ.“ 


Brennerci⸗Inſp. Krauſe a. Alttomysl. a 8 ner a. Borek, Viehhdl. Klakow a. Goſchter⸗Hauland. zufolge fand heute während der Kammerſitzung ein großer Volksauf⸗ 
= MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE Die 8 5 „ Chlapowski a. Go⸗ GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Die Kaufl. Brumme a. Dresden, lauf vor dem Kammergebäude ſtatt; man rief: es lebe 1857! es lebe 
llenszewo, Graf Poninski a. Poſen, Graf Domski u. v. Blodiſzewski] Rücker a. Münſterberg, Inſp. Uhlig a. Bentſchen, Uhrmacher Fabian Bara! nieder das Miniſterium! es lebe der König! Der Bürgermei⸗ 


. Sch % 5 ipzi 2 7 * 2 z 82 x 5 I 3 
5 edel, Barn, Schule 2 Müller a. Berlin, Nalthoff ans a. Grätz, den Landw. Kuczimski a. Orbanin, Wruk a. Biskupice. ſter verließ den Sitzungsſaal und verſuchte die Beſchwichtigung der 


5 a Joachimſohn a. 8 * ; 8 1 5 E r ar TEE Menge, ohne gehört zu werden. Die Menge zerſtreute ſich widerſtands⸗ 
3 SCHWARZER ADLER. Die Gutsbeſ. v. Naczynski a. Borowka, v. los. Dem „Echo“ zufolge zog die Menge nach der Kammerſitzung vor 
Budzinski a. Kleryki, Mathias a. oflatti Majewski a. Rogaſen, In⸗ Neueſte De en nat ee 0 „ 

| fretter Nohack a. Scholten, Verſ.⸗Inſp. Pretel a. Berlin, Kfm. Rother peſch + das königliche Palais, die Entlaſſung des Miniſteriums verlangend. 


a. Zirke. Brüſſel, 22. Novbr. In der heutigen Kammerſitzung fand eine Vor dem Arbeitsminiſterium fand ebenfalls eine lärmende Kundgebung 
KEILER’S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Cohn u. Toch⸗lärmende Debatte wegen des Proteſtes von Bara gegen die Ernen⸗ſtatt. Abends 9½ Uhr war alles ruhig. 
*1*¹ .. ———— ————B— ——— ——— — 


CCC... ² c ADAV (( ( ((( 
5 Ra g 1 Berti London, 22. Robbe, Nachmittags. Getreidemartt (Schlußbericht). 
7 Börſen · Tele gramme: elegraphiſ. e Nörſenberichte. . Sämmtliche Öetreideacen ſchloſſen fh. zu äußerſten Montapspecifen. x 
8 2 Newport, den 21. Novbr. Woldagte 104 1882. Bonds 1113. en Nabe, Per Do 907. 14 5 = 15 ya 22. Rovbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
x . 7 2 „ 9, . * 8 
4 Berlin, den 22 Novbr. 1871. (Telexr. Agentur.) gr 8 7%, Br März 8, 14, pr. Mat 8 15,090 Ballen Umfap, davon far Spekulation u. Apart 5000 Ballen. Beft. 
8 Not. v. 21. lot. v. 21. 6, at, Fr. No 
Weizen matter, Spiritus behauptet ill, foto 15}, pr. November 150. pr. Mat 14½, pr. Oktober 1872 145. — 
rr 8833 | 834 Mob V f Sessldg- 22. Kovember, Nacht Setreidemartt. Spiritus | lar Doniza 7 fr, goed falr Domra 75 Pernam 9, Smyrna 77, Egyptiſche 9}. 


dam, 22. Nopbr., Nach gitt. 4 Uhr 30 inuten. Getreide- 
Markt (Schlußbericht). Weizen unverändert, Noggen loko unverändert, 
pr. Mat 2151. Raps pr. Herbſt 823. Rüd ö! lots 47, pr. Herbst 463, 
pr. Mat 50. 


Vor.⸗Dezbr. 81 521] Hov-Debr. . . 22 16) 22 18 | 8000 Tr pr. November 23%, pr. Mpril-Mai 223. Weizen pe November 78 
April⸗Mat. . 81 82 pril-Mat. . . . 22 191 22 22 | Roggen er Rovember 4 pr. enter e aber 84, pr. April-Mat 543. 
** eke matter, de 5 afer, hr = loko 14% 5 30 75 5 ME r - ee 5% 
N 3 j remen, 22. November. Petroleum andard white loko 

Nov ⸗Dezvr. 97 sel F bez. Beſſere Frage. 8 55 


April-Mai 57 574 | Petroleum, mburg, 22 November, Nachmittags. Getreibemarkt. Weizen 4 a 
e t ⅛ PA... ,,,, 2 Ir Der 
—— — 1 = ü 0 127.pfb. 2000 Pfd. in DE. Banke 167 8, 156 G., pr. Rovembir- Dezember Paris, 22. November Produktenmarkt. Räüböl malt, pr. No⸗ 
4 v.⸗Dezbr. 28 284 | Kündigung für Roggen 300 450 | 127:pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 157 B., 156 G., pr. Dezimber- Januar | yember 118, 00 pr. Dezember 118, 00, pr. Januar. Apell 1872 118, 00 
Arwril⸗Mat. 285 | 288 | Kündigung für Spiritus — | — 127-515. 2000 Pfd. in Mk. Banko 157 B., 156 G., pr. Apeil⸗Mal 127-pfb. 1 let 0 
125 2000 Wie in Dt Banto 167 8, 166 G. Ro en pr. November 113 8 we ruhig, pr. November 88, C0, pr. Dezember 88 00, pr Januar-April 
—5 S . . . . 7 1 en : . 

. Stettin, den 22 Nopbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 118 er A. Ant- Ba 118 B., 112 @,, pr. Dezember Januar Spiritus pr. November 57, 50. Wetter: Kalt 
1 Not. v. Not. v. 11. 7 „ pr. April 


ot. v. 21. at 117 B., 1165 G. a. feſt. Gerſtt 
fd Wetter: trübe. Nüböl ſtill, loko 28 284 unverändert. Rüdöl feſt, ioto 30%, pr. Mai 29. piritus ruhig, Jpr. 
eigen matt, Novbrnr. 28 28 November 30, pr. November Dezember 303, pr. April⸗Mat 28. Kaffee 
„„ 81 Frühjahr 28 | 28 animtrt, Umſaß 4000 Sad. Petroleum flau, Standard white loko 124 B, 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Therm. Wind. Wolkenform. Bi 


Datum. Stunde. E der Oer. 


SE 121 G., pr. - 125 W., we. e: Nen 12, — 1, I Te met 
in e eee e 221 BE 1 2 Roobr Rach 2. 1713 . 18) 8 bed ee dean 
oobr. 553 55 o 22 22 London, 22 November. Getreidemarkt (Aufangsbericht). Fremde 2 . Abr de 9 28 15 15 | + 18 | O 2.3 bededt ſchw Reden 
Novbr. Dez. . 550 50 Novbr Dez. 22 214 Bulupren feit leztem Montag: Wel zen 23,930, Gerſte 1400, Hafer „ Morgs 6 28 1721| + 12 O12 | dedeckt. Ni. ) 
Früh ahr 56 561 Frühlahr. 224 | 21 I 33,260 Quarters. — Der Markt eröffnete fi. — Oſtwind. ) Regenmenge: 1,3 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuf. 


Be; 11 E Wien, 22. November. (Schlußkurſe.) Günftig. 
Zelegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. Siber zeente 67. 90. Reeitaktten 308, 90. Stege bahn Alle. Cet 
* ankfurt a. M., 22. November Nachmtitags 2 Uhr 30 Minuten. 396, 50. Galizter 259, 50. Landon 117, 15. Böhmifge Weſibehn 261, 50. 
8 Die Aktien der Provinztal-Diskontogeſellſchaft wurden an heutiger Börſe un Krebitlooſe 186, 25. 1860er Looſe 100, 75. Lombardiſche Eifenbapn 201, 80. 
* N 1225 — Andrange durch Rolzſchild zu 120 eingeführt und bis | 1864cr Looſe 143, 75. Napoltensd or 9, 32}. loberdi 505 
| ehandelt. 5 Wien, 22. November. Die Einnahmen der lobardiſchen Eiſendahn 
[ISglußkurſt.] 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 971. Türken 45}. | (öfterreich. Netz) betrugen in der Woche a 12. bis zum 18. November 
Deter Rrebitaktien 309. Deſterreich franz. Staatsb.-Mltien 3965. 1860 er | 673,583 Fl., ergaden mithin gegen die eniipregpende Woche des Vorjahres 
Looſe 864. 1864er Looſe 141. Lomdarden 2024. Kanſas 84. Rockford 454. | eine Mehreinnahme von 7991 

Be 634. Südmiſſouri 735. 
. chuſte ſche Gewerdebank 123, ſüddeutſche Boden⸗Kreditbank 1925. nue 
en 5 aa dae 7 ee — 16 N 
Vooſe 87, Gömörer Eifenbahnpfandbriefe 795, neue ſranz e Anleihe voll 22. November, Nachmittags 4 Uhr. (Auf indirektem Wege. 
bezahlte Erl 874, Soth Eaflern- Prioritäten 761, Central» Bacific 874, 1 ee 5 — Reute 624. Locbalden —. Türkifche 

Deutſch öſterrelch. Ban aktien 1164, Lein iger Vereinsdank 1083, mecklendurger | Anleihe de 1865 48. 6 proz. Tarfen de 1869 —, 6 proz. Verein. St. pr. 

1882 


Bodenkcedit 1034, italienſſchdeuiſche Bank 88}. 2 A . 
* ankfurt a. M., 22. November, Abends. [Effekten - Sozietät. ris, 22 Noobr., Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rinte 56, 60, 
5 FOR. — Mr, Kreditattien 3094, 1860er Looſe 670 1864 er Loe 145 ae Anleihe 92, 40, kes. Rente 64, 80, Staatsbahn 878, 75, Türken 
Stastsbahn 396, do. neue 1941, Galtzier 260, Lombarden 202}, Silber- | 49, 70, Amerikaner 105, 75 


1 ente 58, italieniſch.deutſche Bank 83, Provinz al-Diskonto Geſellſchaft 1203. 


neueſte Anlethe 92, 15, italien. Rene 64, 65, Stagtebahn 875, 00, Lom⸗ 
barden 442, 50. Bi. 

Paris, 22 Novbr., Nachmilt. 2 Uhr 15 Mir. Z3proz. Rente 56, 65, 
neuefie Anleihe ©2, 35, italieniſche Rente 64, 80, Staatsbahn 876, 25, Lom⸗ 
darden 445, 00 Türke 49, 70, Amerikaner 103, 75. Jeſter. 

Paris, 22. November, Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs 56, 773, nie⸗ 
drigſter 56, 45. Feſt. 

(Schlußku ſe.) proz. Rente 56, 75. Neuefle 5proz. Anleihe 92, 45. 
Anleige Morgan 508, 00. Italien ſche 5 proz. Rente 64, 90. do. Tabaks⸗ 
Obligationen 482, 50. Difterreihifge St.-Eifenbahn Aktien (geſt.) 880, 00. 
do. neue 830, 00. do. No dweſtbahn 552, 50. Lombardiſche Eiſende hn⸗ 
Aktien 443, 75. do. Prioritäten 248, 00. Türken de 1865 49, 75. do. de 
1869 287, 00. 6proz. Verein. St. pr. 1882 (unge ſt.) 107, 0). Goldaglo 12. 


Newport, 21. November, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Hoͤchſte Noti⸗ 
rungen des Gol dogios 0, ni.drigfte 101. Wechſel auf Lor don in Gold 
1095. Goldagio 10. Bonts te 1882 1113. do. do. 1885 112. do. do 1865 
115. do. do. 1904 110. Erie-⸗Bahn 31. Iuinois 132. Baumwolle 185 Mehl ‚ 
6 D. 80 C. Rufin. Petroleum in Rewyork 21k, do. do. Philadelphia 214, 
Hiwannabzı der Nr. 12 03. | 


Wien, 22 November, Abends. 8 e.] Kreditaktien 398, 70, 
Staatsbahn 395, 50. 1860 er Looſe 100, 60, 1864er Looſe 142, 50, @alizter 
259, 75, Uniorsbant 267, 00, Lembarden 202 00, Napoleons 9, 22. Günftig. 


‚ 17. Roggen niedriger, Inte Middling Orleans 94, midbling amerttaniſche 9 K, fat Dholerag 7 
vember 5, 23}, pr. März 6 3 pr. Mat 6, 6. Rüb ö! n bblipg fate 2 3}, good Aüddling Dhbollerah 5, Bengal 63, 28 
a 


Paris, 22. November, Nachmitt. 1 Uhr 10 Min. Ipror. Rente 56, 50, 


Berlin, 22. Novimbder. Die Börfe war heut auf mattere Wiener | Banken waren zum Theil durch Reallſattonen gedrückt in reg m Verkehr | lebhaft. — Nn e Coupons 675 bez. In Gemerbebank Schuler 
ud Pariſer Gourfe 2 ft für niet er von denen | waren Unton, 8 5 Be 3 x boten; € to | 1b Kbpafiee" Saar zu ftrigendem Courſen flalt. 7 — 
5 ers öſterreichiſche Bahnen und Kredit matter waren, während Ameri. loſſales Seſchäft fand in BProvinzial-Diskonte-Rommandit-Antheilen ſtatt, 4 
„Türken und Italiener ziemlich feft blieben. Das Geſchäft blieb be.] die heut neu an die Börſe kamen und fehr günſtige Aufnahme fanden. In Für Prämien inländiſcher Eiſenbehnen war auch heute gute Kaufluſt, 9 

1, Eifendahnen feſt, aber wenig beledt. Später wurden Mheinifde, | ländiſche und deutiſche Jonds waren feſt und ru doch machten Verkäufer zu hohe Forderungen. x | 


N > 
n. Mindener, Mainzer, Galizier, Rudolfsdahn und Pardubitzer lebhaft. Von rufſiſchen Fonds waren fämmtliche Aale Anleihen gefragt und 


» raunſchw. Bram. | | idR. 0 ı 184 z © Coöln⸗Mind. II. EW. 4 103 bz Warſchau. Wiener 5 92 dz kl 93 , vo. do. St. -r ö 1135 65 4 
Ä onds U Aktiendörfe 2 04 0 ste. | 19 8 dil Rommens. 4 En bo. «92 G Balt. ruff. (gar.) 3 514 63 B Rhelniſche 1159 dz 5 | 
Us © |Deflauer Präm.⸗A. 33 1034 br Jenafer Kreditbank 0 7 6 de. III CN. 4 894 G Breſt Kiew 5 675 bz Stcß. Lit. B. v. St. g! 95 B g 
| . | | er N © Bredlau « War cha Kpein-Rabebahn 4 33 % 
9 4 . 40 0. re 0 U ein- 3 b 
Berlin, 22 November 1671. JSagſſhe unn 6 — Ba b. Stuber 4124 el 5 d. IV. C. 4 80] etw bf G (preuß. Abthell) 5 1804 a 814 13 @ Af. Sſſend v. Et. g 5 | 93 44 
— — bn — | 0 v. Bk. 4 125 bz do. V. Am. 4 891 etw bz G ]Coſel- Oderberg Stargard⸗Poſen 4 69 bz 
Deutſche Fonds. che Banka re u N 23 — — . — — — Vater 4 4 se 
— Röntgsb. Priv.⸗Bk. 4 12 o. Im. iſit-Inſter bur 9. . gar. 4 N 
tee DENE: Lelplger Kredit. 4 1543 ba 8 de. a Berigan-Bromd, 5 — A 
rer Zuzemburger Bank 4 |15: Mainz Ludwigeh. do. Wiener 5 82f bz 8 1 
Amer. Anl. 1882 698 bz Magded. Privatbk. 4 1135 bz B Stammprior. — — — —— . STSTEN Se | 
ki 1008 1 u. Pr 3 > e 165 7 B ee 4 959 Hold-, Sitzer- und Fayler- eld. 
Ital. Tabak⸗Obl. 6 s- bz B Korddeutſche Bank 4 1864 b. do. II. EM 493 5 En 
Oeſter. Pap.⸗Rente 4 40 6 ae Bank 4 u u do. III. Sm 1 98 © ee l 
do. Silb.⸗Rente 4 574 93 Deſtr. Kreditbank 5 177-761 bz Thüringer I. Ser 4 | 1635 bz G ö ze‘ 1 
Docht 250fl. Pr. Ob. 4 4 4 ᷑ Dx Jong. Mitterbantla 115, 8 5 R , IT ee 
do. 100 1 5 L. 1065 bz G Bofenes Prov.⸗Bk. 4 120 etw ba do. IV. Ser. 43 98. G do. III. 489 8 Napcleonsd'or 5 91 u 
do. Zoofe (1860) |5 | 864-2 b Breuß. Bant-Antd.44| 995 Poft bs Niederſchl. Zweigd b 1013 & do. IV. . 97 58 > 3 
de. Pr. . 1804 — 80 f & Roder Baut 4 21 6 Oderſchleſ. Lit. . 4 „ — . ͤ—— f,, lite 
do. Bodenkr., B. 5 | 90 bz Sachſiſche Bauk 4 160 G do. Lit. B 82 © Eifendapn-Artien und Stamm: Sach. Kaſſ- A. 
Oeſt. Looſe v. 185414 | 784 G Schleſ. Bankverein 4 166 bz B do. 801 & Prioritäten. Fremde Roten — 94 G 
„ „ v. 18581065 & Thüringer Bank 4 11284 14 G do. 89 G TTT N a Seas KHigR 1 
„ „ v. 18605 E68 bz Vereinsbank amb. | — — do. 82 G Aachen -Maflricht 4 AT, 5 8 — 1 6 
Rumän. Anletze |8 | 91 Weimar. Bank 4 116 dr 97 G Altona⸗Kieltr 4 125 fa — * ne — = 171 
Rum. Oblg. v. St. g. 71 45 et-4A4 l- 7] Erz. Dp, Urſ. 25% 11185 G 97 G Amſterdm-Rotterd. 41093 bf Rufüige do. — 823 bz 
Kr h Ruſſ. Bodenkred. ‚an 925 bz Erſte Beh, Hop. Bl | — — 97 G Saen 4 1425 ez 
1 4 Er do, Nikolal⸗Oblig. 4 74 G — Der. Franzöſ. St vu — zes 1 1 05 Wechſel⸗Kurſe vom 22. November. 
Ber 1025 b oln. Schatz⸗Obl, 4 ar. 738 kl. 3 Deſtr. ſüdl. — — erlin⸗Gör 24 03 —ͤ— — U 
7 one W. Cent 4 300 % 33 G. (72% A nah ene 1 do. Stammprior. 5 02 bz Hankdiskont | 
811 5 do. Pfdbr. ing. K. 4 714 8 6% 72 Frioritäts- Obligationen. do. do. fälig 187616 | — — Berlin-Hamburg 4 1694 ba Arche. 250f. 1 & | - — 
do. Part. O. 500 fl. 4 102 5 [98] — — ————  — de | 6 | — — Berl-Potsd⸗ Magd. 4 2274 bz do. 2M. 3 — -—- 
do. Liqu.-Pfandbr. 4 65 Aachen-Maßricht 4] —.— Herlin-Stetiin 4 157 bz Hamd. 300 Mk, 8. 2 — — 
Ruf. engl. Anl. v. 62.5 854 b @ do. II. EM. ö 994 G Böhm. Westbahn 5 1128 bo. 2M. 2 — — 
„ do „ v. 705 | 89565 8 do. III. CM. ö 894 G Bresl. Schw. rb. 4 11314 6 G London! Ltr. 3 M. | — — 
do „ v. 715 89 bz B Bergiſch⸗Märkiſche 4 do. v. —.— Töln⸗Minden 5 1688 d= Paris 300 Fr. 2 N. 6 — — 
„ de, 3879 doll. 9 7 III. . 1866 u. 80 4 07} 8 7% Lit B. 1 12 % ben 150 fl. 8. 64 803 5. 
„ 5. Stiegl.⸗Anl. 5 | 734 © do. 1862 u. 1864 44 975 B Baliz. Carl-Ludwig 5 1111-111 bz 6 30. do. 2M. Hi 831 8 844 G 
55 bo. v. Staat garant 44 — — dalle⸗Serau-Gub. 5 565 bz Augs v. 100fl. 2 N. 4 — — 
Präm. Anleihe de 64/5 130g 53 0. 5 Nbein- Nabe v. 8.9 4 98: bz G do. Stammprlor. 4 Sof bz Frankf. 100 fl. 2 N. 4 — — 
oſenſche neue 4 55 „ „ de 665 1274 03 6 do. V. Ser. da, II. E 98 6 G Zobau-Bittau, 5 89ꝗ @ Leipzig 100 Tir. 8. 44 — — 
Sq lefiſche — — Schwed. 10-Tülr -A. - — do. VI. Ser. 449 Galtz. Carl. Audwh. 5 | 904 G dudwigahaf.Berb. 4 1924 bz do. 36. 2K. 4 — 
272 e Do iner Anl. 80% 27% “ de f En en: . e, 1 Ale Fg 0. , | She 
. 2 [N . Ä — 8 . ah DAR YO, 
do, wene 4 90% » do. Gifenb.-Loofel3 145 8 bs. — do. III. E 5 | 728 85 Magdeb.⸗Halberſt. 5 152 bz 8 100 Tir.8 K. 314 — — 
97 9 Ungar. Looſe — 1 5758 bo. II. Ser 44 — Rybinsk⸗Bologo ye 5 | 834 bz do. Stamm- Pr. B. 4 | 94 bz 3 * 
RER ee le hihi e Jen d. n. 40 %% Indufirie- Papiere 
94 6 erlin⸗An 4 = ahr eſiſche o. do. Lit. B. . 
74 8 DBank- und KAredif-Aktien und 20, dalt Beate 5 bz 8 Mainz-udwigsh. 4 116% bz —— x 
934 bz G Autheilſcheine. ho. Lit. B. Ungar. Oftbahn 5 bz Necklendurger 44 — — Aachen Münchener 
954 G —— [ Belif-Börliger 5 „Nordoſtbahn |5 bz Münfter⸗Hammer — 91 B Feuerverſ.-Geſ. 4 1910 G 
»4 em bz G] Anz. Jandes⸗Bk. 4 1159 B Berlin-Hamburg 4 8 Deft. Nordweſibahn p | 864 bz B Niederſchl.-Märl. 93 @ Omnibus ⸗Aktien 5 914 b 6 
94 bz Berl. Kaſſ.-Verein 4 210 G d. II. di Dftrau Friedland 5 ba Niederschl. Smelgzb, 1 05 bz V.. G zu Stettin — 122 G 
& Berl. Senleis.@ef 4 155 etw bz Gerl. Potsd.⸗Mgd. 3 Prag-Dur 5 8 Rordd.-Srf. gar. 4 | 754 G Magd. Feuerver⸗ 
& anf f, Landw. u. Lit. A. n. B. 4 = Tzarkow-Azow (5 Kord.⸗Erf. St.-Pr. 5 73 br G ſicherunge. Gif. 4 11009 8 
8 Ind. (Kwileci) 5 105 bz G » Lit Oli Nlez- Weron. 5 | 89 Oderheſſ. v. St. gar. 1 of. 80 15 G wo Haz.- V. G. 5 116 8 
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